
Carl Orff & seine Instrumente 

1. Setze folgende Wörter in die Lücken ein: Musik, Cello, Puppentheaters, „Orff‘sche Schulwerke“, 

Bewegung, begraben, Klavier, Instrumente, Musikpädagoge, bewegen, Schule, Fleischklopfer, 

„Carmina burana", Klängen, Musik, Schule, Welt 

Der Komponist und ________________ Carl Orff wurde am 10. Juli 1895 in München geboren. 

Schon als kleines Kind war er von Geräuschen, __________ und Musik fasziniert. Seine Mutter 

spielte __________. Er fand ihr Spiel viel zu leise.  Daher holte er sich aus der Küche einen 

_______________ und haute damit auf die Tasten, um lauter zu spielen. Leider brachte ihm das nur 

viel Ärger ein. Nach dem Besuch eines _________________ bastelte er seine erste eigene Puppe 

und wollte selber Puppentheater spielen. Ihm fehlte nur noch die __________, denn für ihn 

gehörten Tanz beziehungsweise ___________, Musik und Sprache schon damals zusammen. Und so 

komponierte er bereits mit 10 Jahren seine eigene Musik. Er lernte ________ spielen. Nur die 

_________ machte ihm keinen Spaß, und so verließ er sie im Alter von 16 Jahren und widmete sich 

ganz der _________.  Aber nicht nur heimische Opern und die klassischen Musikinstrumente fanden 

sein Gefallen, vielmehr entdeckte er seine Vorliebe für Musik aus aller ________. Gemeinsam mit 

einer Gymnastiklehrerin gründete er eine spezielle ________, in der Kinder lernen sollten, sich zu 

Rhythmen richtig zu __________. Dazu schrieb er 5 dicke Bücher, die 

____________________genannt werden. Dazu gehörten natürlich auch die in unseren Schulen 

benutzten Orff’schen _________________.  

Sein berühmtestes Musikwerk ist übrigens die__________________________ mit Liedtexten aus 

dem 13. Jahrhundert in lateinischer und deutscher Sprache.  

Carl Orff starb mit 87 Jahren in München und wurde im Kloster Andechs __________.  

2. Wie heißen die folgenden Instrumente?  
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